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Der letzte Graf von Klettenberg

Die Grafen von Hohenstein, Lohre und Klettenberg waren ein besitzungenreiches Geschlecht im
Harzgebirge, zwei Städte, Ellrich und Bleicherode, gehörten ihnen und viele Ortschaften, Burgen,
Gehöfte und Mühlen. Der letzte, vielleicht ein Enkel jenes Ernst, der dem Bauernhänsel zu Walkenried
eine so treffende Antwort gab, war Graf Ernst VII.

Dieser wackere Degen war in seinen jungen Jahren, zu alten kam er leider nicht, ein guter Zechbruder
und tapferer Trinker. Einst war zu Ellrich auf des Grafen Kemnate daselbst eine schöne Zahl von
Harzgrafen und Rittern versammelt; die Humpen kreisten fröhlich in der Runde, und in heiterer
Weinlaune setzten die lustigen Kumpane eine güldne Kette zum Preise aus für den, der ihnen allen
obsiegen und noch stehen werde, wenn sie alle unter den Tisch getrunken wären.

Der Kampf ward hitzig und lange geführt; fort und fort wurde der kreisende Pokal geleert, bis endlich
die Köpfe schwer wurden und die Helden sanken. Nur zwei hielten sich noch, zuletzt aber ergriff der
eine die Goldkette, fast schon im Sinken, und hing sie dem Sieger lallend um. Dieser Sieger war Graf
Ernst, der edle. Derselbige fühlte, da er im Trinksaale nichts mehr zu tun fand, ein Bedürfnis nach
frischer Luft, denn es war nichts Kleines, als Sieger im Weinlanzenbrechen über so vielen tapfern
Grafen und Rittern zu stehen, die alle unterlegen waren.

Im Schmuck der glorreich errungenen güldenen Kette bestieg der Graf sein bereitstehendes Roß und
trabte durch Ellrich, doch war ihm etwas schwül, und die frische Luft machte ihn im Sattel wanken
und schwanken, wenn es nicht neben der frischen Luft etwas anderes war. Es war gerade Sonntag,
und aus der offenstehenden St. Niklaskirche klang erbaulich Orgel und Gesang. Nun war Graf Ernst
VII. von Hohenstein, Herr zu Lohre und Klettenberg, gar ein frommer Held, auch Administrator des
Stiftes Walkenried, und da dünkete ihm, man müsse dem lieben Gott nicht ausweichen, lenkete sanft
sein Rößlein nach der Kirche und vergaß nur eines, nämlich abzusteigen, er ritt ganz wohlgemut in
seligem Taumel mitten durch die Gemeinde, stracklich auf den Altar zu, daß jedermänniglich erschrak
und die Geistlichen sich kreuzigten und segneten.

Aber siehe da, das Stampfen und Schlagen der Rosseshufe, das mit der ganzen Erscheinung die
Andacht mächtig störte, nahm plötzlich ein Ende, denn durch ein Wunder des über den Frevel
erzürnten Gottes entsanken plötzlich den Füßen des Pferdes alle vier Hufeisen zugleich, ja dasselbe
soll selbst samt dem Reiter niedergesunken sein, mindestens auf die Kniee. Darauf trabte Graf Ernst
ganz geräuschlos wieder aus der Kirche, die vier Hufeisen aber wurden zum Wahrzeichen an deren
Türe genagelt, wo sie lange blieben, bis ein Brand die Kirche zerstörte, dann sind sie auf das Rathaus
gekommen.

Graf Ernst, welcher solchen gewaltigen Fehden, wie diese für ihn so siegreiche war, wohl häufig
beiwohnen mochte, brachte sein Leben nur auf vierunddreißig Jahre, vier Monate und zweiundzwanzig
Tage, doch war er zweimal vermählt. Er starb als ein frommer Christ und erhielt zu Walkenried seine
Ruhestätte, und zwar in der jetzigen Klosterkirche, dem früheren Kapitelhause, und wurden sein
gräfliches Wappen, wie seine Siegel und sein Degen mit ihm begraben, es ward ihm eine gar schöne
Parentation gehalten und ein stattliches Denkmal errichtet, darauf er in seiner Rüstung in
Lebensgröße knieend zu erblicken ist, über seine Brust weit herabhangend die bewußte güldne Kette
mit wertem Kleinod. Sieht Ritter Götzens von Berlichingen Grabmal sehr ähnlich.

Quellen:

https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:dsbb0396
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:deutsches_sagenbuch_ludwig_bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:dsbb0398
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=familie:vonhohnstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=geo:klettenberg
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=region:harz
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=geo:ellrich
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=geo:bleicherode
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=geo:walkenried
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=vip:ernstviivonhohnstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=lex:fehde
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=vip:goetzvonberlichingen


Last update: 2025/01/30 17:48 sagen:dsbb0397 https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:dsbb0397

https://sagen.svenwusch.de/ Printed on 2026/05/23 04:05

Ludwig Bechstein: Deutsches Sagenbuch. Meersburg und Leipzig 1930, S. 277-278.

sagen, deutschessagenbuch, bechstein, ernstviivonhohnstein, ellrich, walkenried, vonhohnstein, top,
fehde, hufeisen, wahrzeichen, kette, grab, götzvonberlichingen, v2

From:
https://sagen.svenwusch.de/ - Deutsches Sagen-Wiki

Permanent link:
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:dsbb0397

Last update: 2025/01/30 17:48

https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=autor:bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:deutsches_sagenbuch_ludwig_bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:sagen&do=showtag&tag=sagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:deutschessagenbuch&do=showtag&tag=deutschessagenbuch
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:bechstein&do=showtag&tag=bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:ernstviivonhohnstein&do=showtag&tag=ernstviivonhohnstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:ellrich&do=showtag&tag=ellrich
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:walkenried&do=showtag&tag=walkenried
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:vonhohnstein&do=showtag&tag=vonhohnstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:top&do=showtag&tag=top
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:fehde&do=showtag&tag=fehde
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:hufeisen&do=showtag&tag=hufeisen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:wahrzeichen&do=showtag&tag=wahrzeichen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:kette&do=showtag&tag=kette
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:grab&do=showtag&tag=grab
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:goetzvonberlichingen&do=showtag&tag=g%C3%B6tzvonberlichingen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:v2&do=showtag&tag=v2
https://sagen.svenwusch.de/
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:dsbb0397

	Inhaltsverzeichnis
	Der letzte Graf von Klettenberg

